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Im Vergleich dazu war der Verpflegungskredit
im Jahr 1990 wie folgt festgesetzt worden;

1. 1.90 31.12. 90
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Differenz -.70 -.75

Die Differenz im Verpflegungskredit zwischen
WKund RS von 70—75 Rp ist höher als dereffek-
tive Minderverbrauch der RS gemäss durchge-
führter Erhebung.

4. Beurteilung der Resultate der Erhebung

Die Resultate der Erhebung lassen sich wie folgt
beurteilen:

— Die Neuerungen der Truppenverpflegung,
gültig ab 1.1. 90, haben nicht unwesentliche
Verschiebungen bei den Verbrauchsmengen
der einzelnen Warengruppen zur Folge ge-
habt. So konnte zum Beispiel der Anteil der
Selbstsorgeartikel am Gesamtverbrauch ge-
genüber den Votjahren um 10—15% gesteigert
werden. Dies ist vor allem auf die Reduktion
der Pflichtkonsummengen zurückzufuhren.

— Die vorgeschriebenen Verbrauchsmengen an
Pflichtkonsum sind, mit einigen Ausnahmen,
gut eingehalten worden. Bei verschiedenen
Artikeln kann sogar ein Mehrverbrauch zu-
sätzlich zu den Pflichtkonsummengen festge-
stellt werden. So sind zum Beispiel fast 25%
mehr Militärbiskuits in den WK verpflegt
worden als die vorgeschriebenen Pflichtkon-
summengen.

— In der Warengruppe Fleisch ist nach der Libe-
ralisierung des Einkaufs gemäss Ziffer 92 des

Regl. 60.1 «Truppenhaushalt» eine weitere
Reduktion des Konsums von Kuhfleisch ein-
getreten. Die erhoffte Verlagerung zum
Schweinefleisch konnte jedoch bisher nicht
festgestellt werden. Es musste dagegen ein
Mehrverbrauch von Geflügelfleisch und
Wurstwaren in Kauf genommen werden.

— Im Vergleich zum Verbauch von Frischpro-
dukten in Privathaushalten fällt der Mehrver-
brauch im Truppenhaushalt bei folgenden
Warengruppen ins Gewicht:

— Frischbrot 50%

— Fleisch und Fleischwaren 35%

— Kartoffeln 60%

— Obwohl im Truppenhaushalt erfreulicherwei-
se vermehrt Gemüse und Obst verwendet
werden, liegen diese Mengen um 20% beim
Gemüse und 70% beim Obst hinter den
durchschnittlichen Werten im Privathaushalt
zurück.

— Gesamthaft betrachtet zeigt die Erhebung,
dass der Truppenhaushalt allgemein im Ein-
klang mit den heutigen Erkenntnissen der Er-
nährung, den militärischen Vorschriften und
der Ausbildung geführt wird und sich, von ei-

nigen Ausnahmen abgesehen, nicht wesent-
lieh vom Privathaushalt unterscheidet.

— Für eine gesunde und vollwertige Ernährung
sind vor allem noch eine grössere Abgabe von
Gemüse und Obst zu fordern und anderer-
seits bei Geflügel und Wurstwaren vermehrte
Zurückhaltung zu üben.

Sie lesen im nächsten <Der Fourier»

Die letzte Ausgabe dieses Jahres wird — wie
üblich — die ab 1. 1. 92 in Kraft tretenden Neue-

rungen des Oberkriegskommissariates enthal-
ten.

In der Heftmitte werden Sie das Inhaltsverzeich-
nis über die 12 Ausgaben des Jahres 1991 finden,
welches als Nachschlagewerk gute Dienste lei-
sten kann.
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